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Öffentlich-rechtliche Vereinbarung
über die Zuständigkeit im Ausländerwesen 

gem. § 17 a Abs. 1 ZustAVO

Der Kreis Düren, vertreten durch den Landrat,
- im Folgenden: "Kreis"

und 

die nachgenannten kreisangehörigen Städte und Gemeinden, jeweils
vertreten durch die Bürgermeisterin bzw. den Bürgermeister

- im Folgenden: "Kommunen"

Gemeinde Aldenhoven Stadt Linnich
Stadt Düren Gemeinde Merzenich
Stadt Heimbach Stadt Nideggen
Gemeinde Hürtgenwald Gemeinde Niederzier
Gemeinde Inden Gemeinde Nörvenich
Stadt Jülich Gemeinde Titz
Gemeinde Kreuzau Gemeinde Vettweiß
Gemeinde Langerwehe

schließen die folgende Vereinbarung:

Präambel
Am 01. September 2011 wurden der herkömmliche Aufenthaltstitel
in Form eines Klebeetiketts, die Aufenthalts- und die Daueraufent-
haltskarte sowie der Ausweisersatz in Papierform durch den elektroni-
schen Aufenthaltstitel (sog. "eAT") im Kreditkartenformat abgelöst.
Grundlage hierfür ist das Gesetz zur Anpassung des deutschen Rechts
an die Verordnung (EG) Nr. 380/2008 des Rates vom 18. April 2008
zur Änderung der Verordnung (EG) Nr. 1030/2002 zur einheitlichen
Gestaltung des Aufenthaltstitels für Drittstaatenangehörige (eAT-
Gesetz) vom 12. April 2011.
Änderungen der im elektronischen Speicher- und Verarbeitungsme-
dium (Chip) gespeicherten und der nach § 78 Abs. 1 Satz 3 Nr. 5
AufenthG auf dem eAT aufzubringenden Anschrift dürfen durch die
Ausländerbehörden sowie durch andere durch Landesrecht
bestimmte Behörden vorgenommen werden.
Mit der Vierten Verordnung zur Änderung der Verordnung über die
Zuständigkeiten im Ausländerwesen (ZustAVO) vom 19.07.2011 hat
der Landesgesetzgeber einen § 17 a eingefügt und damit die Möglich-
keit geschaffen, auf Grundlage einer schriftlichen Vereinbarung gem. 
§ 17 a Abs. 1 Satz 1 ZustAVO eine Einbindung der örtlichen Ord-
nungsbehörden bei der Änderung der melderechtlichen Daten auf dem
Kartenkörper und dem darin eingebrachten Chip herbeizuführen.
Die kreisangehörigen Städte und Gemeinden haben im Vorfeld die
Bereitschaft zum Abschluss einer solchen Vereinbarung erklärt und
damit ihr ständiges Bestreben nach mehr Bürgernähe und Bürger-
freundlichkeit zum Ausdruck gebracht.

§ 1 Aufgaben der Kommune
Die örtlichen Ordnungsbehörden werden mit Inkrafttreten dieser
Vereinbarung neben dem Kreis zuständige Behörde i. S. d. § 78 Abs.
7 Satz 2 AufenthG. Sie nehmen notwendige Änderungen der im elek-
tronischen Speicher- und Verarbeitungsmedium eines Dokumentes
nach § 78 AufenthG gespeicherten Anschrift und der auf dem Doku-
ment aufzubringenden Anschrift für die ausländischen Mitbürgerin-
nen und Mitbürger ihres jeweiligen Zuständigkeitsbereiches vor.

§ 2 Verfahren / technische Voraussetzungen
Technische Voraussetzung für die Adressenänderung auf dem Spei-
chermedium des elektronischen Aufenthaltstitels ist ein Änderungs-
terminal der Bundesdruckerei GmbH, Berlin. Die vorhandenen
Änderungsterminals der Kommune sind hierfür ausreichend.
Soweit zusätzlich ein Software-Update des Verfahrensanbieter AKDB
für das Fachverfahren OK.EWO der Kommunen erforderlich ist,
wird dieses rechtzeitig vor Inkrafttreten dieser Vereinbarung installiert.

§ 3 Kosten
Sofern ein Software-Update oder eine Hardware-Aktualisierung i. S.
d. § 2 erforderlich ist, wird der Kreis für die Kosten der erstmaligen
Einrichtung je Arbeitsplatz aufkommen. Evtl. zukünftig entstehende

Öffentliche Bekanntmachungen

Kosten für Soft- oder Hardware, die im Zusammenhang mit der Auf-
gabenerledigung nach § 1 stehen, werden vom Kreis übernommen.

§ 4 Dauer / Kündigung
(1) Diese Vereinbarung wird auf unbestimmte Zeit geschlossen. Sie

erlischt mit Wegfall der gesetzlichen Grundlage. Im Falle einer
Änderung der gesetzlichen Grundlage erfolgt – soweit erforder-
lich – eine Vertragsanpassung. Änderungen der Vereinbarung jed-
weder Art bedürfen der Schriftform. 

(2) Die Vereinbarung kann von jeder Partei mit einer Frist von drei
Monaten zum Jahresende gekündigt werden. Die Kündigung
bedarf der Schriftform. Sofern eine Kommune kündigt, ist hier-
von die Gültigkeit der öffentlich-rechtlichen Vereinbarung mit
den anderen Kommunen nicht betroffen.

§ 5 Bekanntmachung / Inkrafttreten
(1) Die Vereinbarung ist von den Beteiligten in deren amtlichen Ver-

öffentlichungsblättern bekannt zu machen.
(2) Die Bekanntmachung erfolgt frühestens einen Monat nachdem

der Kreis diese Vereinbarung bei der Bezirksregierung Köln ange-
zeigt hat. Über den genauen Zeitpunkt wird der Kreis die Kom-
mune frühzeitig unterrichten.

(3) Diese Vereinbarung tritt am 01.01.2013 in Kraft.

Düren, den 24.09.2012

für den Kreis Düren für die Gemeinde Aldenhoven
Wolfgang Spelthahn Lothar Tertel
Landrat Bürgermeister

für die Stadt Düren für die Stadt Heimbach
i. V. Harald Sievers i. V. Peter Boje
Allgemeiner Vertreter Allgemeiner Vertreter

für die Gem. Hürtgenwald für die Gemeinde Inden
i. V. Stefan Grießhaber Ulrich Schuster
Allgemeiner Vertreter Bürgermeister

für die Stadt Jülich für die Gemeinde Kreuzau
Heinrich Stommel Walter Ramm
Bürgermeister Bürgermeister

für die Gem. Langerwehe für die Stadt Linnich
Heinrich Göbbels Wolfgang Wittkopp
Bürgermeister Bürgermeister

für die Gemeinde Merzenich für die Stadt Nideggen
i.V. H.-Willi Weingartz i. V. Weber
Allgemeiner Vertreter Allgemeiner Vertreter

für die Gemeinde Niederzier für die Gemeinde Nörvenich
Hermann Heuser Hans Jürgen Schüller
Bürgermeister Bürgermeister

für die Gemeinde Titz für die Gemeinde Vettweiß
Jürgen Frantzen i. V. Peter Hüvelmann
Bürgermeister Allgemeiner Vertreter

Kundendienst
Reparaturservice
Komme auch für Kleinigkeiten

Im Herkesgarten 25
52372 Kreuzau
Tel.: 0 24 22 / 32 37
Mobil.: 0170 / 41 47 625

Bernd Weyermann
GGas WWasser HHeizung
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Detlef Hüttl
Maler- und Lackierermeister gepr. Restaurator
Energieberater für das Maler- und Lackiererhandwerk

• Tapezierarbeiten 

• Fußbodenverlegung 

• Fassadenbeschichtung 

• Vollwärmeschutz • Denkmalpflege

Lohberg 5 • 52372 Kreuzau

Telefon (02422) 5047716 • Fax (02422) 502251

Mobil 0160/94836680

detlef.huettl@arcor.de • www.huettl-maler.de

Dringend
zuverlässige/r
Zustellerin/Zusteller für
Kreuzau-Drove
gesucht!
Telefonische Anfragen unter Tel. 0 2421/9524792

B e k a n n t m a c h u n g
E I N L A D U N G

Am Donnerstag, dem 21. Februar 2013, findet um 19.00 Uhr im
Kath. Pfarrjugendheim, Am Pfarrgarten, 52372 Kreuzau-Stockheim,
eine öffentliche Sitzung der Jagdgenossenschaft des gemeinschaftli-
chen Jagdbezirks Stockheim statt, zu der ich hiermit einlade.

Tagesordnung:
1. Bekanntgabe der Niederschrift über die letzte Jagdgenossen-

schaftsversammlung.
2. Vorlage der Rechnung für die Geschäftsjahre vom 1.4.2009 bis

31.3.2013 (Haushaltsjahre 2009 bis 2012) und Entlastung des
Vorstandes und des Kassenführers.

3. Neuwahl des Jagdvorstandes
a) Wahl des Vorsitzenden,
b) Wahl von 2 Beisitzern,
c) Wahl des stellvertretenden Vorsitzenden,
d) Wahl von 2 stellvertretenden Beisitzern.

4. Wahl von 2 Rechnungsprüfern.
5. Wahl eines Schriftführers und eines stellvertretenden Schriftführers.
6. Beratung und Beschlussfassung in Pachtangelegenheiten und zwar

a) über den Wechsel des Jagdpächters ab 01.04.2013 und
b) über die vorzeitige Verlängerung des bestehenden Pacht-

vertrages.
7. Beratung und Beschlussfassung zum Haushaltsplan für die

Geschäftsjahre 01.04.2015 bis 31.03.2024/2027 (Haushaltsjahr
2015 bis 2024/2027)

8. Verschiedenes.

Die Eigentümer der bejagbaren Grundflächen, die zum gemein-
schaftlichen Jagdbezirk Stockheim gehören, werden hierdurch als
Jagdgenossen zu der Versammlung freundlichst eingeladen. Es sind
nur die in der Versammlung vertretenen Jagdgenossen stimmberech-
tigt. Jeder Jagdgenosse kann sich vertreten lassen. Vertreter bedürfen
der schriftlichen Vollmacht; in dieser muss die Größe des zu vertre-
tenden Besitzes angegeben sein. Die von einem Bevollmächtigten
vertretene eigene Grundfläche zuzüglich der Grundfläche der von
ihm vertretenen Jagdgenossen darf 1/3 der Gesamtfläche des Jagdbe-
zirks nicht überschreiten. Außerdem darf der Bevollmächtigte höch-
stens 5 Jagdgenossen vertreten.

Vollmachten sollen möglichst 1/2 Stunde vor Beginn der Versamm-
lung im Tagungsraum abgegeben werden.

Kreuzau, den 15.01.2013

Der Vorsitzende des Jagdvorstandes 
der Jagdgenossenschaft Stockheim

- Günther Salentin -
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Fliesen legen

und mehr ...

Wir garantieren Ihnen eine optimale Leistungsausführung bei fairen Preisen und würden uns freuen auch für Sie tätig werden zu dürfen.

Fliesenfachbetrieb
Wir übernehmen sämtliche Arbeiten die bei der Altbausanierung und im Neubau anfallen.

Das bedeutet, Sie benötigen in der Planungs- und Ausführungszeit nur einen Ansprechpartner.

Wir beauftragen qualifizierte Fachfirmen oder arbeiten mit Handwerker Ihres Vertrauens zusammen.

Sie können selbstverständlich Eigenleistungen erbringen und wir führen nur Teilleistungen aus.

• Durchführung von Renovierungs- und

Terminarbeiten auch in der Nacht,

sowie an Sonn- und Feiertagen

• Aus- und Einräumen von Wohnungen

im Zuge von Renovierungsarbeiten

• Endreinigung

• Balkonsanierung incl. 

Dachdeckerarbeiten

• Trockenbauarbeiten

• Mauer-, Putz- und Estricharbeiten

• Elektro- und Installationsarbeiten

• Handwerkervermittlungs-Service

Leistungsumfang:

• Fliesenarbeiten aller Art

• Natursteinarbeiten

• Reparaturservice

• Versiegelungsarbeiten

Hauptstraße 166 · 52372 Kreuzau · Tel. 0 24 22/47 33 · Fax 0 24 22/90 33 05 · Mobil 0172/2 63 85 76

Über 30 Jahre

Berufserfahrung
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Amtliche Mitteilungen
Spenden- und Sponsorenkonzept 

„Gemeinsam für Kreuzau“, so lautet der Slogan des zum Beginn des
Jahres bei der Gemeinde Kreuzau eingeführten Spenden- und Spon-
sorenkonzeptes. Auf Anregung der CDU-Fraktion im Rat der
Gemeinde Kreuzau wurde das Konzept mit Beteiligung der Politik
entworfen. 
Die Kommunen im Kreis Düren sind und bleiben finanziell stark
angeschlagen und leiden unter großem Finanzmangel. Seit Jahren
muss auch die Gemeinde Kreuzau ein Haushaltssicherungskonzept
aufstellen, das nur genehmigt wird, wenn der Rotstift alles konse-
quent herausstreicht, was nicht zu den gesetzlich vorgegebenen
Pflichtaufgaben einer Gemeinde gehört. Diese zu streichenden „frei-
willigen“ Maßnahmen sind aber gerade die Maßnahmen, welche die
Gemeinde normalerweise zum Wohle ihrer Bürgerinnen und Bürger
und zum Erhalt einer lebenswerten Dorfgemeinschaft vorsieht. 
Obwohl sich schon zahlreiche Bürgerinnen und Bürger in allen unse-
ren Orten mit ihrer Arbeit ehrenamtlich einbringen, sind in vielen
Fällen auch finanzielle Mittel erforderlich, um das gesteckte Ziel zu
erreichen. Aus diesem Grunde hat die Gemeinde Kreuzau ein Spen-
den- und Sponsoringkonzept ins Leben gerufen, bei dem sich Bürge-
rinnen und Bürger, aber auch Firmen und Vereine, projektbezogen
mit kleineren oder größeren Geldbeträgen oder im Einzelfall auch
Sachleistungen, egal für welchen Ort, einbringen können; die
Gesamtheit der Beträge und Leistungen ermöglicht dann irgend-
wann die Umsetzung. Dieses Konzept umfasst die Gewährung von
Spenden, Sponsoringbeträgen, sonstigen Schenkungen oder geldwer-
ten Vorteilen durch Unternehmen oder Privatpersonen zur Förde-
rung von sportlichen, kulturellen, wissenschaftlichen, sozialen, öko-
logischen oder ähnlich bedeutsamen gesellschaftspolitischen
Bereichen. Durch die Verwaltung können Spendenquittungen ausge-
stellt oder Sponsoringverträge geschlossen werden.

Schon immer wird in unserer Gemeinde Kreuzau gespendet oder
gesponsert, bisher wurde dies aber nicht immer projektbezogen koor-
diniert und veröffentlicht. Dies soll sich nun ändern. Eine spezielle
Internetseite wurde eingerichtet. Hier werden, wenn erwünscht, alle
Spender und Sponsoren aufgelistet. Der Link ist unter www.kreu-
zau.de/gfk/ zu finden. Aber auch die Sponsoring-Vereinbarungen
sollen, damit die Öffentlichkeit sieht, welche Projekte die Gemeinde
finanzieren lässt, im Internet hinterlegt werden. Auch eine regelmä-
ßige Mitteilung über erhaltene Spenden und abgeschlossene Projekte
im Amtsblatt der Gemeinde Kreuzau wird es geben. 
Die ersten Projekte sind zwischenzeitlich abrufbar. Neue Projekte
können auch von Privatpersonen über die Mitglieder der politischen
Gremien oder die Ortsvorsteher/in eingereicht werden. Wichtig
dabei ist, dass das Projekt äußerst konkret beschrieben wird, damit
eine korrekte Kostenermittlung erfolgen kann. Vorgeschlagene Pro-
jekte müssen durch den Bürgermeister, und ab einem Gesamtpro-
jektwert von 5.000 € durch den Rat der Gemeinde Kreuzau, geneh-
migt werden. Bitte beachten Sie, dass die Gemeinde versucht
„einheitliche Beschaffungen“ vorzunehmen, um so auch die Folgeko-
sten zu minimieren. So werden bereits seit Jahren einheitliche Sitz-
bänke beschafft. 

Sponsoring-Maßnahmen an den Schulen der Gemeinde Kreuzau
und der damit verbundene Werbezweck müssen mit dem Schulauf-
trag vereinbar sein. Vor allem im Bereich der Schulen ist auf die Dar-
stellung der Werbung bzw. einer eventuellen Gegenleistung zu
achten. Falls Sie Fragen zum spenden oder sponsern haben, so
wenden Sie sich an meinen Mitarbeiter Herrn Lenzen, Tel.
02422/507-234, E-Mail: M.Lenzen@Kreuzau.de.
Derzeit werden verschiedene Projektevorschläge mit Inhalt gefüllt.
Aktuelle Informationen finden Sie auf der oben genannten Internet-
seite. Folgende Projekte sind verfügbar:

(1) Sportlerehrung 2013
Jährlich werden im Rahmen einer Sportlerehrung erfolgreiche Sport-
lerinnen und Sportler geehrt, die in der Gemeinde Kreuzau wohnen
oder in einem Kreuzauer Verein aktiv sind.

(2) Finanzielle Unterstützung des Zeltlagers der Jugendfeuerwehr
Kreuzau

Von der Jugendfeuerwehr der Gemeinde Kreuzau, der ca. 70 Mitglie-
der angehören, wird jährlich ein Zeltlager durchgeführt (abwech-
selnd Gemeindezeltlager und Kreiszeltlager). Diese Veranstaltung
dient der Förderung sozialer Kontakte und soll auch das persönliche
Miteinander der Jugendlichen unterstützen. Die Betreuung erfolgt
ehrenamtlich durch Mitglieder der Freiwilligen Feuerwehr der
Gemeinde Kreuzau.

(3) Einrichtung einer Spielecke im Rathaus Kreuzau
Im Foyer des Rathauses Kreuzau ist die Einrichtung einer
Spielecke/eines Spieltisches geplant um den Aufenthalt für Kinder
angenehmer und kurzweiliger zu gestalten.

(4) Neugestaltung des Turnraums in der Kindertagesstätte Spatzennest
Geplant ist die Umgestaltung des bisherigen Mehrzweckraums in
einen Turnraum. Hierzu ist die Beschaffung der nachfolgend aufgeli-
steten Einrichtungsgegenstände angedacht.

(5) Beschaffung und Einbau einer "Kinderküche" für die KiTa Thum
Die Kindertageseinrichtung Thum wünscht sich eine Spüle mit
Unterschrank für den Kreativbereich der Kinder.

(6) Bepflanzung / Pflege im Straßenbegleitgrün
Die Gemeinde Kreuzau verfügt über eine Vielzahl von Kleinflächen
im Straßenbereich. Die Bepflanzung und Pflege dieser Flächen im so
genannten Straßenbegleitgrün kann auch im Rahmen des Sponso-
rings z.B. durch Anlieger oder Dritte übernommen werden.

(7) Aufstellung von weiteren Ruhebänken im Ortskern Kreuzau
Im Bereich der Hauptstraße ist die Einrichtung von weiteren „Ver-
weilzonen“ durch das Aufstellen von einzelnen Bänken oder Sitzgrup-
pen geplant. Die Standorte werden im Einzelnen noch festgelegt.

(8) Aufstellung von Wanderbänken in den einzelnen Ortsteilen
In allen Ortsteilen der Gemeinde Kreuzau wäre es wünschenswert,
zusätzliche Ruhe-/Wanderbänke aufzustellen bzw. an einigen Stand-
orten altersbedingt auszutauschen. Speziell auf den neu ausgeschil-
derten Wanderwegen würde sich die Aufstellung von Sitzgruppen/-
garnituren als Rastplatz für größere Wandergruppen anbieten. Die
Standorte werden im Einzelnen noch festgelegt.
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Veräußerung von 
14 Baugrundstücken 

der Gemeinde Kreuzau im Ortsteil Drove
Am nordwestlichen Ortsrand von Drove (Ortseingang aus Richtung
Kreuzau kommend) wurde im Jahre 2012 ein neues Baugebiet
erschlossen. Es sind insgesamt 35 Baugrundstücke entstanden, davon
stehen noch 14 gemeindeeigene Baugrundstücke zur Veräuße-
rung.

Der Kaufpreis beträgt 73,00 €/qm einschließlich Vermessungsko-
sten. Zusätzlich sind 52,00 €/qm im Rahmen eines Ablösevertrages
für Erschließungs- und Kanalisationskosten zu entrichten. Hausan-
schlusskosten für Kanal, Wasser, Strom, Gas und Telefon sind nicht
enthalten.

Das Baugebiet liegt am nördlichen Ortseingang des Ortsteils Drove
zwischen der Drovestraße und der L 249. Die Lage der einzelnen
Grundstücke ist dem anliegenden Übersichtsplan zu entnehmen.

Die Grundstücksgrößen belaufen sich auf 516 bis 1.400 qm. Die
Frontbreiten der Grundstücke betragen in der Regel zwischen 16 und
18 m. Um die exakten Maße der Grundstücke zu erhalten kontaktie-
ren Sie bitte die Gemeinde Kreuzau (Kontakt siehe unten).

Die Gemeinde Kreuzau veräußert die Grundstücke mit den nachste-
hend aufgeführten laufenden Nummern:

1, 8, 9, 12, 18, 21, 24, 25, 26, 28, 29, 30, 35 und 36.

Entsprechend den Festsetzungen des Bebauungsplanes ergeben sich
folgende Bebauungsmöglichkeiten:

1. Grundstück Nr. 1 der Übersichtskarte:
• bis zu zweigeschossig in offener Bauweise,
• Grundflächenzahl 0,4 / Geschossflächenzahl 0,8,
• maximale Firsthöhe 9,50 m über OK Straße vor Gebäudemitte,
• geneigtes Dach zwingend vorgeschrieben; Dachneigung minde-
stens 17 °.

2. Grundstücke lfd. Nr. 8, 9, 12, 18, 21, 24, 25, 26, 28, 29, 30, 35
und 36 der Übersichtskarte:

• eingeschossig in offener Bauweise,
• Grundflächenzahl 0,4 / Geschossflächenzahl 0,5,
• maximale Firsthöhe 8,00 m über OK Straße vor Gebäudemitte,
• geneigtes Dach zwingend vorgeschrieben; Dachneigung minde-
stens 17 °.

Sollten Sie am Erwerb eines Grundstückes interessiert sein, so reichen
Sie bitte einen entsprechenden Antrag bei der Gemeinde Kreuzau
ein. Über die Vergabe wird nach Antragseingang entschieden.

Die Erwerber müssen sich vertraglich verpflichten, mit der Bebauung
des jeweils erworbenen Grundstückes innerhalb einer Frist von 3
Jahren ab Kaufvertrag zu beginnen und das Wohnhaus nach Fertig-
stellung selbst zu beziehen. Im Falle der Nichterfüllung dieser Bedin-
gungen ist die Gemeinde Kreuzau berechtigt, die Rückübertragung
des betroffenen Grundstückes zu den Erwerbsbedingungen zu for-
dern. Die Ansprüche der Gemeinde werden im Grundbuch durch
Eintragung entsprechender Rückauflassungsvormerkungen dinglich
gesichert. 

Auf der Homepage der Gemeinde Kreuzau sind unter dem Link
http://www.kreuzau.de/download/baugrundstuecke-d15-
drove.php folgende Unterlagen einzusehen:

• Bebauungsplan,
• Grundstücksaufteilungsplan,
• Bewerbungsschreiben,
• Angaben zu den voraussichtlichen Grundstücksgrößen, sonstige
Informationen und Wissenswertes zum Ortsteil Drove

Die privaten Bautätigkeiten können im Rahmen der Genehmigungs-
freistellung nach § 67 der Landesbauordnung NRW erfolgen.

Ansprechpartner für Rückfragen:
Gemeinde Kreuzau

- Dezernat II, Abteilung 2.1, - Bauleitplanung -
Bahnhofstr. 7 · 52372 Kreuzau

S. Schmühl, Tel.: 02422 / 507-353, 
E-Mail: S.Schmuehl@kreuzau.de

D. Gottstein, Tel.: 02422 / 507-349, 
E-Mail: D.Gottstein@kreuzau.de

Kreuzau im Januar 2013

Der Bürgermeister
Walter Ramm
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Garagen · Tore · Antriebe
Lieferung · Montage · Wartung

Am Wehebach 39
52459 Inden/Altdorf

Telefon (0 24 65) 10 30
Telefax (0 24 65) 10 59

Sonniger Jahresabschluss
Der Wettergott hatte ein Einsehen mit den zahlreichen Teilnehme-
rinnen und Teilnehmern an der traditionellen Waldbegehung der
Gemeinde Kreuzau. Bei bestem Wetter begab man sich auf einen
zweistündigen Fußmarsch durch die Gemeinde. Walter Stolz, allge-
meiner Vertreter des Bürgermeisters, hatte diesmal als Ziel das Bür-
gerhaus in Bogheim festgemacht, aber dorthin ging es nur auf
Umwegen. Wie schon im Vorjahr verschafften sich die Wanderer als
Erstes einen Überblick über den Stand der Arbeiten im Neubaugebiet
in Friedenau. Die Pflegewohnplätze im Haus der Caritas sind inzwi-
schen fertiggestellt und können nun bezogen werden. Auf dem weit-
läufigen Gelände stehen aber noch weitere Baumaßnahmen an. So
werden als nächstes vom Bauträger rd. 20 altengerechte Bungalows
errichtet, und auch der Neubau von 4 weiteren Mehrfamilienhäusern
entlang der Straße Friedenau steht auf dem Programm.

Nächste Station war Haus Welk, ein alt eingesessenes und beliebtes
Landgasthaus, das seit einigen Monaten leer steht. Nachdem die
Gemeinde Anteile am Objekt geerbt hatte, wurden die restlichen
Anteile auch erworben und inzwischen an einen Gastronom veräu-
ßert, der das Haus nach Renovierung wieder als Gaststätte betreiben
möchte. Vorbei am Haus Bonsbusch führte der Weg weiter nach
Bergheim, wo Ortsvorsteher Adolf Breuer die Teilnehmer mit Glüh-
wein und Weihnachtsgebäck überraschte. So gestärkt, konnte man
schließlich noch die letzte Strecke bis nach Bogheim zurücklegen.
Zahlreiche Helfer der Bogheimer Vereine hatten sich eingefunden,
um die Gäste zu bewirten.

So galt der Dank von Bürgermeister Walter Ramm zunächst Ortsvor-
steher Adolf Breuer für die Gastfreundschaft und Organisation sowie
allen aktiven Helfern, die sich für einen gelungenen Abschluss enga-
giert haben. Dank sagte der Bürgermeister aber auch den Mitgliedern
des Rates der Gemeinde, den Ortsvorstehern, sachkundigen Bürgern,
den Schulleitern, Vertretern der Polizei, den Ehrenratsmitgliedern
und verdienten Bürgern für ihre Unterstützung im vergangenen Jahr.
In einem kurzen Rückblick ließ er noch einmal einige wichtige
Themen Revue passieren, vom erfreulichen Start der Sekundar-
schule, einer gelungenen Neuorganisation der Verwaltung, der Ver-
abschiedung des Brandschutzbedarfsplanes für die Feuerwehr, der
Einführung eines Sponsoringkonzeptes bis hin zum Thema Nieder-
auer Mühle. Und noch eins machte der Bürgermeister deutlich: Es
wird in Anbetracht der schwierigen Haushaltslage noch ein weiter
und schwieriger Weg sein, bis die Finanzkrise der Gemeinde hoffent-
lich irgendwann überstanden sein wird.

Ein „Glücksfall“ für Kreuzau
Hochmodernes Gartencenter entsteht im Gewerbegebiet Stockheim; 

Bürgermeister Walter Ramm und Baudezernent Siegfried
Schmühl: „Hocherfreut über innovatives Projekt in der

Gemeinde Kreuzau“ 

Als einen „Glücksfall für Kreuzau“ bezeichnete Bürgermeister Walter
Ramm das hochmoderne Gartencenter, das derzeit auf 4,1 Hektar im
Stockheimer Gewerbegebiet entsteht. Bauherr ist der Eifeler Traditi-
onsbetrieb „Pflanzenwelt Schaar“ aus Kall im benachbarten Kreis
Euskirchen. Die neue Pflanzenwelt Schaar in Kreuzau-Stockheim
wird über ein 5400 Quadratmeter großes Gartencenter mit Gärtnerei
und Baumschule verfügen. Bereits im März dieses Jahres soll der
weitläufige Betrieb, mit dem auch gut 20 neue Arbeitsplätze geschaf-
fen werden, seine Tore öffnen. 
Bei einem Ortstermin, zu dem auch zahlreiche Medienvertreter
erschienen waren, ließen sich Bürgermeister Walter Ramm und Bau-
dezernent Siegfried Schmühl das Projekt von der Familie Schaar
erläutern. „Betriebe mit Zukunft sind genau das, was wir hier in der
Gemeinde Kreuzau brauchen“, lautete anschließend das Fazit des
Bürgermeisters. Mit Siegfried Schmühl war er sich einig: „Wir sind
hocherfreut über ein so innovatives Projekt in unserer Kommune“. 

Die beeindruckende Größe und Architektur des neuen Gartencenters ist
bereits erkennbar. Bei einem Ortstermin ließen sich Kreuzaus Bürger-
meister Walter Ramm (2.v.l.) sowie Baudezernent Siegfried Schmühl
(ganz rechts) das Projekt von Lutz, Florian, Elisabeth und Simon Schaar
(v. l.) erläutern. Foto: Alice Gempfer/pp/Agentur ProfiPress

Mit dem Gartencenter in Stockheim investiert die Firma „Pflanzen-
welt Schaar“ in ein neues Standbein. „Es ist eine wohlüberlegte Inve-
stition, die auf jahrzehntelanger Erfahrung fußt“, so Lutz Schaar, der
Kopf des Unternehmens, in dem auch Ehefrau Elisabeth sowie die
Söhne Florian und Simon in verantwortlichen Positionen mitwirken.
„Unser Familienunternehmen in Kall-Scheven besteht bereits seit
über 60 Jahren“, ergänzt Lutz Schaar.

Bereits jetzt, so zeigen Kundenanalysen, kommen rund vier Prozent
der Kunden in dem überaus erfolgreichen Betrieb in Scheven aus
dem Postleitzahlen-Bereich des neuen Standortes Kreuzau. Zudem
gebe es im Einzugsgebiet des neuen Betriebs viele Eigenheime mit
Garten. „Wir glauben an diesen Standort mit einem Interessenten-
und potentiellen Kundenstamm von rund 90.000 Haushalten“, so
der Seniorchef. 
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Sohn Florian Schaar ist Zierpflanzenbau-Meister und sein Bruder
Simon Meister im Gartenlandschaftsbau. Für den neuen Standort
hatte die Familie Schaar jahrelang nach einem geeigneten Gelände
gesucht und war schließlich in Kreuzau-Stockheim fündig geworden.
Den zuständigen Gemeindevätern und den Verantwortlichen beim
Kreis Düren spricht die Familie Schaar  ihren Dank aus: „Alle rele-
vanten Details wurden besprochen und anschließend unkompliziert
gelöst, die Zusammenarbeit klappt einfach hervorragend.“ 
So konnte bereits am 8. Oktober vergangenen Jahres der erste Spa-
tenstich getan werden, die Eröffnung des neuen Gartencenters ist für
März 2013 geplant. Dann können die Gartenfreunde auch in Kreu-
zau-Stockheim auf die bewährte Qualität und das Fachwissen der
„Pflanzenwelt Schaar“ und ihrer Mitarbeiter zurückgreifen.
„Ein Großteil der Pflanzen, die wir verkaufen, kommt aus dem eige-
nen Produktionsbetrieb in Kall-Scheven und von regionalen Gärt-
nerkollegen“, berichtet Lutz Schaar. „Qualitätsmerkmal sind unsere
eigenen, mit dem Firmenlogo versehenen Pflanzentöpfchen“, ergänzt
seine Frau Elisabeth schmunzelnd. Zusätzlich werden im Betrieb
Pflanzen aus ganz Deutschland und dem europäischen Ausland ange-
boten. Mit dem neuen Gartencenter in Stockheim könne das Unter-
nehmen sich - nicht zuletzt im Sinne der Kunden - viele Synergie-
Effekte zunutzen machen: „Mit dem neuen Standort können wir
Gartenzubehör, Keramik, Erde, Dünger und Saatgut in größeren
Mengen kaufen und dadurch dem Kunden günstigere Preise anbie-
ten“, so Simon Schaar. Auch könnten die eigenen, in Scheven vorge-
zogenen Pflanzen in Stockheim veredelt, die Freilandpflanzen abge-
härtet und verkaufsfertig gemacht werden. Florian Schaar ergänzt:
„Ein weiterer Vorteil ist die günstige klimatische Lage in der
Gemeinde Kreuzau.“ Das Gartenjahr beginne dort nämlich an die
zwei Wochen früher als in Scheven. 
Mit dem Gartencenter entstehen im Stockheimer Gewerbegebiet
auch neue Arbeitsplätze. Zur Verstärkung des Teams sucht die Fami-
lie Schaar noch Fachkräfte, unter anderem für die Baumschulabtei-
lung und die Saisonpflanzen. Zudem will der Ausbildungsbetrieb
auch am Stockheimer Standort in den Nachwuchs investieren: „Wir
nehmen zwei unserer Auszubildenden aus Scheven mit, ein dritter
wird im Sommer eingestellt“, so Florian Schaar.
Beim Ortstermin an der Baustelle erläuterten Mitarbeiter des beauf-
tragten „ais“ Architektur- und Ingenieurbüros Udo Scheffler auch
den geplanten, nicht nur energetisch hochmodernen Gebäudekom-
plex. Auf dessen Dach etwa wird das Regenwasser aufgefangen, um
damit die Pflanzen zu bewässern. Das „ais“ Büro Scheffler aus
Castrop-Rauxel hat sich unter anderem auf die Planung und Errich-
tung von Gartencentern spezialisiert und deutschlandweit bereits
über 50 vergleichbare Projekte umgesetzt. pp/Agentur ProfiPress

Schöffen gesucht
Die Gemeinde Kreuzau sucht Bewerberinnen und Bewerber, die als
Laienrichterinnen bzw. Laienrichter 
• im Erwachsenenstrafrecht am gemeinsamen Schöffengericht des
Amtsgerichtes Düren und in der Strafkammern des Landgerichtes
Aachen sowie

• am Jugendschöffengericht des Amtsgerichtes Düren und in der
Jugendkammer des Landgerichtes Aachen

an der Rechtsprechung teilnehmen.

Für die Amtsperiode vom 1. Januar 2014 bis 31. Dezember 2018
sind Bewerberinnen bzw. Bewerber als Haupt- und Hilfsschöffinnen
bzw. -schöffen zu wählen. Die Gemeindevertretung und der Jugend-
hilfeausschuss des Kreises Düren unterbreiten dem Schöffenwahlaus-
schuss beim Amtsgericht eine Vorschlagsliste. Aus dieser wird er in
der zweiten Jahreshälfte 2013 die benötigten Personen wählen.

Gesucht werden Bewerberinnen und Bewerber, die in Kreuzau
wohnen und am 1. Januar 2014 zwischen 25 und 69 Jahre alt sein
werden. 
Wählbar sind deutsche Staatsangehörige, die die deutsche Sprache
ausreichend beherrschen müssen. Wer zu einer Freiheitsstrafe von
mehr als sechs Monaten verurteilt wurde oder gegen wen ein Ermitt-
lungsverfahren wegen einer schweren Straftat schwebt, die zum Ver-
lust der Übernahme von Ehrenämtern führen kann, ist von der Wahl
ausgeschlossen. Auch hauptamtlich in oder für die Justiz Tätige
(Richter, Rechtsanwälte, Polizeivollzugsbeamte, Bewährungshelfer,
Strafvollzugsbedienstete usw.) und Religionsdiener sollen nicht zu
Schöffen gewählt werden.

Da das Jugendstrafrecht einen überwiegend erzieherischen Charakter
besitzt, sollen Jugendschöffinnen und -schöffen erzieherisch befähigt
und in der Jugenderziehung erfahren sein. 
Neben diesen formalen Kriterien sollen die Bewerber aber vor allem
bestimmte Grundfähigkeiten mitbringen, die notwendig sind, wenn
man über andere Menschen qualifiziert urteilen soll. Das Schöffen-
amt verlangt in hohem Maße Unparteilichkeit, Selbstständigkeit,
Urteilsreife sowie geistige Beweglichkeit und großes Verantwortungs-
bewusstsein, weil das Richten über andere Menschen einen erhebli-
chen Eingriff in deren Leben bedeutet.
Schöffen wirken bei mündlichen Verhandlungen und an der Urteils-
findung mit gleichen Rechten wie der hauptberufliche Richter mit.
Sie urteilen über Schuld oder Unschuld eines Angeklagten und
tragen die gleiche Verantwortung für die Entscheidung wie die
Berufsrichter. Dabei sind sie nur dem Gesetz unterworfen und an
keinerlei Weisungen gebunden. Für die Wahrnehmung des Schöffen-
amtes erfolgt eine Freistellung von der eigenen beruflichen Tätigkeit,
den Schöffinnen und Schöffen darf durch die Übernahme des Ehren-
amtes kein Nachteil entstehen. Die Schöffen erhalten für ihre Tätig-
keit keine Vergütung, sondern lediglich eine Entschädigung für Ver-
dienstausfall. Die Entschädigung setzt sich zusammen aus einer
Grundentschädigung, Entschädigung für Verdienstausfall, für not-
wendige Fahrtkosten und für den mit der Dienstleistung verbunde-
nen Aufwand nach dem Gesetz über die Entschädigung der ehren-
amtlichen Richter in der jeweils geltenden Fassung.
Die Gerichte sind sehr interessiert an Bewerberinnen aus der gesam-
ten Bevölkerung. Interessenten bewerben sich für das Schöffenamt in
Erwachsenenstrafsachen bis zum 31. März 2013 beim Bürgermeister,
Abt. 1.1 Zentrale Dienste, Bahnhofstr. 7, 52372 Kreuzau, Telefon
02422-507-237. Interessenten für das Amt eines Jugendschöffen
können ihre Bewerbung auch unmittelbar bis zum 31. März 2013 an
das Jugendamt des Kreises Düren, Bismarckstr. 16, 52351 Düren,
Telefon 02421-22-0 richten. Der Bewerbungsvordruck mit den not-
wendigen Angaben ist im Rathaus, Zimmer 237 oder auf der Inter-
netseite www.Kreuzau.de erhältlich.
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Steinbißstraße 7 · 52353 Düren-Echtz (Nähe Kirche)
Telefon (0 24 21) 8 66 63 · Telefax (0 24 21) 8 23 73
E-Mail: Glaserei-Waschmann@t-online.de

� Glasreparaturen � Isolierglas in Altbaufenster
� Fenster, Türen und Wintergärten � Duschabtrennungen
� Abdichtungs- und Versiegelungsarbeiten

� Wohndesign in Glas
� Exclusive Spiegel
   und Glastische
� Sandstrahldekore
   aus Glas
� Künstlerische 
   Glasgestaltung
� Glastüren und
   Vitrinen
� Geschenkboutique
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Anmeldung zur weiterführenden
Schule für das Schuljahr 

2013/2014
Für das Schuljahr 2013/2014 stehen die Anmeldetermine für die
weiterführenden Schulen in Kürze wieder an. Wenn Ihr Kind zurzeit
die 4. Klasse einer Grundschule besucht, werden Sie sich sicher schon
Gedanken über die Schulwahl gemacht haben. Im Schulzentrum der
Gemeinde Kreuzau stehen Ihnen ortsnah eine Sekundarschule und
ein Gymnasium zur Verfügung. 

GYMNASIUM KREUZAU
Im Sekretariat des Gymnasiums Kreuzau, Schulstraße 17, Raum 24,
können Sie Ihr Kind vom 04.02.2013 bis 22.02.2013 in der Zeit von
8.00 – 13.00 Uhr, am Montag, dem 04.02.2013 und am Donners-
tag, dem 14.02.2013 auch in der Zeit von 15.00 – 17.00 Uhr anmel-
den. Sie erreichen das Gymnasium telefonisch unter 02422-94160,
per FAX unter 02422-941616 oder per Mail unter
gymnasium@gemeinde.kreuzau.de. 
In die Einführungsphase der gymnasialen Oberstufe können auch
Schüler/-innen mit dem Abschluss „Fachoberschulreife mit Qualifi-
kationsvermerk für die gymnasiale Oberstufe“ aufgenommen
werden.

SEKUNDARSCHULE KREUZAU/NIDEGGEN

04. Februar – 15. Februar 2013
Anmeldung in den Sekretariaten am 4.2./ 5.2./ 6.2./ 13.2./ 14.2./
15.2.2013 

In Kreuzau jeweils von 7:30 bis 16:00 Uhr, Raum 202.

In Nideggen jeweils von 7:30 bis 12:30 Uhr, 
Raum 4 (Sekretariat der Realschule) und in 
Raum 105 (Sekretariat der Hauptschule),
zusätzlich am Mittwoch, den 6.2.2013 bis 16:00 Uhr
in Raum 105 (Sekretariat der Hauptschule in Nideggen) 
und zusätzlich am Mittwoch, den 13.2.2013 bis 16:00 Uhr
in Raum 4 (Sekretariat der Realschule in Nideggen).

Die Sekundarschule ist eine Schule mit den Klassen 5-10 an beiden
Standorten, an der Kinder mit jeder Empfehlung der Grundschule
unterrichtet werden können. Es werden alle Schulabschlüsse bis hin
zum Abitur durch Kooperation mit dem Gymnasium Kreuzau, dem
Berufskolleg Kaufmännische Schulen, dem Nelly-Pütz-Berufskolleg
und dem Berufskolleg für Technik Düren ermöglicht. In den Klassen
5 und 6 wird gemeinsam gelernt. Ab Klasse 6 werden im Wahlpflicht-
unterricht Französisch, Arbeitslehre oder Naturwissenschaften ange-
boten. Ab Klassen 7 gibt es Grund- und Erweiterungskurse in
Mathematik und Englisch, ab Klasse 8 in Deutsch und ab Klasse 9 in
Physik/Chemie. Das Sprachangebot umfasst Englisch ab Jahrgang 5,
Französisch (wählbar ab Klasse 6), Niederländisch (als zweite oder
dritte Fremdsprache wählbar ab Klasse 8). Ein bilinguales Angebot in
Englisch ist wählbar ab Klasse 5. Arbeitsgemeinschaften gibt es in
diesem Schuljahr in Technik, Sport (Fußball und Fechten), Kunst,
Musik und  Naturwissenschaften. Die Sekundarschule ist eine
gebundene Ganztagsschule mit Unterricht an drei Tagen (mo., mi.,
do.,) bis 15 Uhr. Die Kinder haben eine einstündige Mittagspause

mit der Möglichkeit zu Einnahme einer gesunden Mahlzeit. In sog.
„Lernzeit-Stunden“ werden an den „Langtagen“ die Hausaufgaben
mit der Unterstützung von Lehrkräften bearbeitet.

Allgemeine Hinweise
Als Erziehungsberechtigte müssen Sie persönlich Ihr Kind zur Jahr-
gangsstufe 5 anmelden. Bitte denken Sie daran, dass Sie das Stamm-
buch oder eine Geburtsurkunde sowie das letzte Halbjahreszeugnis
im Original und die Empfehlung der Grundschule mitbringen. Zur
Anmeldung in die gymnasiale Oberstufe ist ein persönliches Erschei-
nen der Erziehungsberechtigten nicht erforderlich.

Alle genannten Schulen unterrichten Jungen und Mädchen.

Wichtiger Hinweis zur Fahrkostenfrage:
Die Übernahme von Fahrkosten richtet sich nach den geltenden
Bestimmungen der Schülerfahrkostenverordnung NRW. Näheres
hierzu können Sie bei der Gemeindeverwaltung Kreuzau, Herrn
Schröder, im Rathaus, Zimmer 109 oder telefonisch unter 02422-
507109 bzw. per Mail unter r.schroeder@kreuzau.de erfahren.

Kreuzau, den 20.12.2012 Walter Ramm
Bürgermeister

Hinweis der Gemeinde Kreuzau
Das Rathaus der Gemeinde Kreuzau ist

am 7. Februar 2013 (Weiberfastnacht) bis 12 Uhr geöffnet.

Am 11. Februar 2013 (Rosenmontag) ist das Rathaus 

ganztägig geschlossen.

Ich bitte um Kenntnisnahme. Der Bürgermeister
- Walter Ramm -

Neugestaltetes Trauzimmer 
im Rathaus

Nachdem die letzte Renovierung doch
schon ungefähr 15 Jahre zurücklag und
die Einrichtung so gar nicht mehr dem
heutigen Zeitgeist entsprach, war es an
der Zeit, den Raum, den jedes Paar mit
erwartungsvollen Gefühlen betritt,
umzugestalten. Etwa drei Wochen lang
war das Trauzimmer geschlossen, damit
ein neuer Bodenbelag, eine neu gestal-
tete Decke und neue Wandbekleidung
angebracht werden konnten.  Anschlie-
ßend erfolgte die Einrichtung durch ein
ortsansässiges Dekorationshaus. Heller,
frischer und freundlicher ist es gewor-
den, und gleichzeitig ist die Gelegenheit
genutzt worden, mit neuen Energiespar-
leuchten etwas für die Umwelt zu tun. 
Rechtzeitig zum begehrten Heiratsdatum 12.12.2012 ist das Trau-
zimmer dann fertiggeworden: in frischen Frühlingsfarben wartet es
nun auf Heiratswillige, die sich trauen……

Kreuzau01_2013.qxp:Layout 1  23.01.13  09:37  Seite 10



Amtsblatt für die Gemeinde

KREUZAU 11

Öffnung
szeiten:

Mo.–Fr. 7.
30–17.0

0 Uhr

Sa.
8.30–13

.00 Uhr

Mittagspa
use

von 12.15–1
3.00 Uh

r

Immer schön cool bleiben!
Unser Klimaanlagen-Service ist 
das ganze Jahr hindurch
für Sie im
Einsatz

Charly’s Werkstatt Karl-Heinz Krieger
Kfz-Meisterbetrieb · Wartung von Klimaanlagen
52372 Kreuzau ·  Vor dem Bruch 4–6
Telefon (0 24 22) 90 11 50 · Telefax (0 24 22) 90 13 50

� ASU- und AU-Service         � Kfz-Reparaturen
� Reifendienst                        � Karosserie-Instandsetzung
� TÜV-Vorbereitungen           � TÜV-Abnahme 
� TÜV-Eintragung                  (tägl. außer dienstags)
(tägl. außer dienstags)

Charly’s Rasenmäher-Center
� Verkauf und Reparatur von Rasenmähern
� Verleih von Vertikutiergeräten
� Verkauf von Heckenscherren

Autorisierter 
Fachhandelspartner

Fundgegenstände Gemeinde Kreuzau 01.11.2012 bis 15.01.2013

Rechte an den vorbezeichneten Fundsachen sind geltend zu machen bei der Gemeinde Kreuzau, Bahnhofstr. 7, 52372 Kreuzau, Zimmer 101,
Tel. 02422/507-101, E-Mail: G.Schmitz@Kreuzau.de.
Auch im Internet ist diese Liste ständig aktualisiert unter www.Kreuzau.de zu finden.

Lfd.-Nr.: Fundtag Fundgegenstand Beschreibung Fundort

119/2012 08.11.12 Fahrrad silber/weiß Kreuzau, Kirchhof
120/2012 09.11.12 Uhr schwarz Kreuzau, Festhalle Skaterbahn
121/2012 31.10.12 Schlüssel Einzelschlüssel Kreuzau, Bürgerhaus
122/2012 09.11.12 Fahrrad silber Kreuzau, vor Bäckerei Kaminiarz, Bahnhofstr. 19
123/2012 11.11.12 Schlüssel an einem Band Drove, Wewordenstraße zw. Vereinsheim und Sportplatz
124/2012 20.11.12 Schlüsselbund drei Schlüssel an einem Metallring Kreuzau, Flemingstraße 7-9
125/2012 29.11.12 Paar Handschuhe Lederhandschuhe Kreuzau, Victoria-Apotheke, Bahnhofstraße
128/2012 09.12.12 Schlüsselbund mit Schlüsselmäppchen Stockheim, Am Buchenmaar
129/2012 12.12.12 Rollator silber/schwarz Kreuzau, Bahnhof
130/2012 11.12.12 Fahrrad silber/blau Winden, Blumenweg 8

Rechte an den vorbezeichneten Fundsachen sind geltend zu machen
bei der Gemeinde Kreuzau, Bahnhofstraße 7, 52372 Kreuzau, Zimmer 101, Tel.-Nr.: 02422/507-101
E-Mail: G. Schmitz@Kreuzau.de

Auch im Internet ist diese Liste ständig aktualisiert unter www.Kreuzau.de. zu finden.

Kreuzau01_2013.qxp:Layout 1  23.01.13  09:37  Seite 11



Amtsblatt für die Gemeinde

KREUZAU12

Gemeindepokal geht nach Drove
Beim Gemeindepokal für Altherrenmannschaften hat die Freizeit-
mannschaft Leversbach die Titelverteidigung knapp verpasst. In der
Sporthalle Kreuzau unterlagen die Kicker der Mannschaft aus Drove
denkbar knapp im Elfmeterschießen mit 9:10 Toren.
Nach der regulären Spielzeit stand es in einem ausgeglichenen Spiel
nach 20 Minuten 2:2. Die Verlängerung von 2 x 5 Minuten sollte die
Entscheidung bringen. In dieser Verlängerung fielen dann auch noch
Tore, aber wieder waren es für beide Mannschaften je zwei, so dass
immer noch kein Sieger feststand. Das anschließende Elfmeter -
schießen entwickelte sich zu einem Krimi, den letztlich die Columbia 
aus Drove für sich entscheiden konnte. Die stellvertretende 
Bürgermeisterin Helga Meier überreichte anschließend den Pokal an
das Siegerteam.

Auf den weiteren Plätzen landeten Stockheim, Kreuzau und
Boich/Thum, das Schlusslicht bildete die Mannschaft aus Winden.

Wieder war es ein erfolgreiches Turnier, das alljährlich im Januar in
der Sporthalle Kreuzau ausgetragen wird.

Eheschließungen im Dezember 2012
In der Zeit vom 1.12.2012 bis zum 31.12.2012 haben auf dem
Standesamt Kreuzau die folgenden Paare die Ehe geschlossen;

die schriftliche Einwilligung zur Veröffentlichung liegt vor. 

12.12.12
Lilli Gersch und Christian Janus, Friedenau 19, 52372 Kreuzau
12.12.12
Melanie Paul geb. Woschnik und Thomas Simon Körfer, Am Wasser-
garten 5 A, 52372 Kreuzau
14.12.12
Marianne Mundt und Harald Schömer, Drovestraße 254, 52372
Kreuzau, Gemeindeteil Drove
14.12.12
Verena Schmitz und Olaf Ramm, Stockheimer Weg 23, 52372 Kreuzau
18.12.12 
Anne Glasmacher und Mario Gehrig, Im Schnürchen 6, 52372
Kreuzau, Gemeindeteil Untermaubach

Kleiderbörse
Die Kindertageseinrichtung Spatzennest lädt zur Jagd auf die

kleinen Preise ein. 

Am Sonntag, den 03.03.2013, haben Eltern und Kinder wieder die
Gelegenheit, Spielzeug zum Schnäppchenpreis zu ergattern. Auch
gut erhaltene und fast neue Kinderkleidung für Frühjahr und
Sommer wird auf der Spiel- und Kleiderbörse im Bürgerhaus (Musik-
schule) Kreuzau angeboten.

Info: Spiel- und Kleiderbörse, Sonntag, den 03.03.2013, 
14.00-16.30 Uhr im Bürgerhaus (Musikschule) Kreuzau.

Die Ausgabe der Kundennummern und Etiketten erfolgt am
Montag, den 18.02.2013 und Mittwoch, den 20.02.2013 von 08.00
Uhr - 16.00 Uhr in der Kindertageseinrichtung Spatzennest, Heri-
bertstr. 65 in Kreuzau.
Wir arbeiten mit festen Kundennummern, sollten Sie Ihre feste Kun-
dennummer behalten wollen, bitte reservieren Sie diese eine Woche
vor Ausgabe der Kundenlisten.
Schon jetzt können sich interessierte Verkäufer vorab bei Fr. Koep
oder Fr. Leisten-Hillemacher informieren.
Tel.:02422/507302 oder KitaKreuzau@kreuzau.de

Karl-Arnold-Str. 37 · 52372 Kreuzau
www.hechemer.de · Tel.: 02422/504347

Nächstes Erscheinungsdatum
Das nächste Amtsblatt erscheint am 22. Februar 2013.

Bitte alle Mitteilungen für das nächste Amtsblatt bis spätestens
Mittwoch, 13. Februar 2013,

10.00 Uhr, per Mail einreichen.
Bitte haben Sie Verständnis, dass wir künftig Text- 

und Bilddokumente ausschließlich in digitaler Form 
über die Mailadresse: Amtsblatt@Kreuzau.de

entgegennehmen können. 
Texte sollten im Word-Format übermittelt werden.
Die Übersendung von Papierdokumenten wird vom 

Verlag nur noch im besonderen Ausnahmefall akzeptiert.

Hans-Josef Schuster
Schlossermeister und Schweißfachmann

Sachverständiger für das Metallbauhandwerk

Telefon (02427) 316 Fax (02427) 901710

Mobil 0173 - 5 4180 76

 – Industriemontagen
– Stahlbau nach DIN 18800 Teil 7
– Fenster und Türen in
   Holz, Kunststoff und Alu
– Treppen
– Geländer in Stahl und Edelstahl
– Überdachungen
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Bekanntgabe der Gewinnerlose der großen KIG - Weihnachtsverlosung  
 
Die der  Kreuzauer Interessengemeinschaft e.V. - KIG -  angeschlossenen Einzelhan-
delsgeschäfte haben mit Start des Kreuzauer Adventsmarktes in der Adventszeit an ihre 
Kunden beim Einkauf insgesamt 17.000 Lose kostenlos ausgehändigt. 
 
Am 07. Januar 2013 erfolgte die Ziehung der Lose, deren Inhaber sich auf einen Gut-
schein eines Kreuzauer Geschäftslokals freuen können.  
Insgesamt wurden 33 Gutscheine als Preise für folgende Losnummern ausgestellt: 
 

 
 

Für die glücklichen Gewinner warten die Gutscheine, deren jeweiliger Gegenwert einen 
lohnenswerten Einkauf verspricht, bei der Firma Guido Wolfram, Bahnhofstraße 11,  
52372 Kreuzau,  (Tel.: 02422/904545), während den Geschäftszeiten gegen Vorlage der 
Losnummern auf ihre Abholung.  
 

Kreuzauer 
Senioren-Erlebnis-Reisen 2013

Für die Fahrten nach Kühlungsborn vom 12.05.-19.05.13 und
nach Ruhpolding vom 06.09.-13.09.13 sind noch Plätze frei.
Anmeldungen werden unter 02422/903310 gerne entgegenge-

nommen.

Alles: Amtsblatt Kreuzau:Kreuzau_2013:Texte:Notruftafel.doc 

Kontakte 
 
Gemeindeverwaltung Kreuzau, Bahnhofstraße 7, 52372 Kreuzau 
Tel. 02422/507-0, Fax. 02422/507-498 
Internet: www.kreuzau.de, E-Mail: buergermeister@kreuzau.de 
Info-Telefon der Gemeinde Kreuzau 02422/507-200 
 
Öffnungszeiten: 
montags-freitags 8.30 – 12.00 Uhr, dienstags 13.30 – 16.00 Uhr, 
donnerstags 13.30 – 17.00 Uhr und nach Vereinbarung 
 
 
Feuerwehr/Rettungsdienst 
Arztrufzentrale 
Ärztliche Notrufnummer 
Notfallpraxis 
Zahnärztlicher Notdienst 
Info-Zentrale für Vergiftungsfälle 
    Universitätsklinik Bonn 
Polizei Notruf 
Polizeiwache Kreuzau 
Bezirksdienst Kreuzau 1 
Polizeihauptkommissar Wegner 
Bezirksdienst Kreuzau 2 
Polizeihauptkommissar Nolden 
Gemeinsame Sprechzeiten 
    mittwochs 12.00 – 14.00 Uhr 
    oder nach Vereinbarung 
Wasserwerk Concordia Kreuzau GmbH 
   Nach Dienstschluss:  
   bei Versorgungsstörungen (Wasser) 
Wasserversorgungszweckverband Per-
lenbach 
RWE Strom und Gas 
St. Augustinus-Krankenhaus GmbH 
Krankenhaus Düren GmbH 
St. Marien Hospital 
Kreuz-Apotheke 
Victoria-Apotheke 
Schiedsmann 
Telefon-Seelsorge 
    Düren-Heinsberg-Jülich 
    evangelisch 
    katholisch 

Telefon-Nr. 
112 
(01 80) 5 04 41 00 
116 117 
Roonstr. 30, Düren 
(01 80) 5 98 67 00 
(02 28) 1 92 40 
 
110 
(0 24 22) 50416 6312 
(0 24 22) 50416 6331 
 
(0 24 22) 50416 6332 
 
 
 
 
(0 24 22) 50 70 
 
(02422) 507-444 
(0 24 72) 99 160 
 
(0 24 21) 47 00 
(0 24 21) 59 90 
(0 24 21) 3 00 
(0 24 21) 80 50 
(08 00) 9 40 00 00 
(08 00) 5 23 72 00 
(0 24 22) 6455 
 
 
(08 00) 1 11 01 11 
(08 00) 1 11 02 22 

 
Sirenenalarm: 
Sirenen warnen die Bevölkerung bei Gefahr, z.B. bei Rauch- 
oder Gaswolken, plötzlichen Hochwassergefahren oder Schä- 
den an den Staumauern der Talsperren. 
Verhaltensregeln: 
- In geschlossene Räume begeben, Ruhe bewahren. 
- Fenster und Türen schließen. 
- Radio Rur oder WDR 2 einschalten und Hinweise beachten. 
- Nicht telefonieren! Nur im Notfall Notrufnummern (110, 112) 
  verwenden. 
 
 

Termine im Überblick vom 
26. Januar bis 28. Februar 2013

26.01.2013
Kindersitzung (KG "Decke Boom" Stockheim), 14.00 Uhr, Turn-
halle Stockheim.
26.01.2013
Windener Abend (KG Wendene Seempött), 18.00 Uhr, Turnhalle
Winden. Einlass 17.00 Uhr.
26.01.2013
2. Jruße Schluppe-Sitzung (KG "Ahle Schlupp" Kreuzau e. V.),
19.00 Uhr, Festhalle Kreuzau
26.01.2013 - 27.01.2013
Hallenturniere 2013 (V. f. V. u. J. 02 Winden - Jugendturniere),
Hallen-Jugendturniere für Jungen- und Mädchenteams. Dreifach-
sporthalle Kreuzau. Eintritt frei.
27.01.2013
Kindersitzung (KG "Löstije Dötzje" Thum e. V.)
11.00 Uhr, Thum-Arena
27.01.2013
Kindersitzung (KG Wendene Seempött), 15.00 Uhr, Turnhalle
Winden. Einlass 14.00 Uhr.
28.01.2013
Fraktion CDU, 19.00 Uhr, Rathaus, großer Sitzungssaal
29.01.2013
Damensitzung (KG Wendene Seempött), 18.00 Uhr, Turnhalle
Winden. Einlass 17.00 Uhr.
29.01.2013
Fraktion Bündnis 90/Die Grünen, 19.00 Uhr, Rathaus, kleiner 
Sitzungssaal
02.02.2013
Kengesitzung (KG "Ahle Schlupp" Kreuzau e.V.), 15.00 Uhr,
Festhalle Kreuzau
02.02.2013
Galasitzung (KG Seeräuber Obermaubach 1989 e.V.), 19.11 Uhr,
Turnhalle an der Grundschule, Obermaubach.
02.02.2013
2. Karnevalssitzung (KG "Löstije Dötzje" Thum e.V.), 19.30 Uhr,
Thum-Arena
03.02.2013
Kindersitzung (KG "Löstije Dötzje" Thum e.V.), 11.00 Uhr,
Thum-Arena
03.02.2013
Tageswanderung: "Rund um Kreuzau", ca. 14 km (Eifelverein
Kreuzau e.V.), 9.00 Uhr, Treffpunkt: Bürgerhaus Kreuzau. Wander-
führer: Karl-Heinz Meyer
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NG Fenster

Holz, Kunststoff, Alu

Haustüren
Holz, Kunststoff, Alu

Wintergärten
Holz, Alu

Rollladen
Kunststoff, Alu

Türen und Innenausbau
Dämmung, Verkleidung, Böden

Objekteinrichtung
Büro, Küche, Messe, Markise, Rollo, Sonnenschutz

Treppen
Wangen-/Raumsparanlagen

Wartung, Reparaturen
Beschlag, Oberflächen, Funktionen

Beratung, Lieferung, Montage

Mühlenstraße 48 · 52399 Merzenich

Am Roßpfad 12 · 52399 Girbelsrath (Gewerbegebiet)
Telefon (0 24 21) 9711 12 · Fax (024 21) 971170

info@tischlerei-breuer.de · www.tischlerei-breuer.de

Renovieren – 

Energie + Kosten sparen!

Wir führe
n kosten

los einen
 Energie-

check in 
Ihrem Ha

use durc
h. 

Sprechen
 Sie uns e

infach an
!

W. Breuer & Sohn

03.02.2013
HWW 5 Winden-Üdingen-Obermaubach zurück mit Rurtal-
bahn, ca. 7 km (Eifelverein Ortsgruppe Winden), 13.30 Uhr,
Treffpunkt: Schule Winden. Führung: Walter Harzheim
03.02.2013
Jruße Sonndaachssitzung (KG "Ahle Schlupp" Kreuzau e.V.),
15.00 Uhr, Festhalle Kreuzau
03.02.2013
Kindersitzung (KG Seeräuber Obermaubach 1989 e.V.), 15.00
Uhr, Turnhalle an der Grundschule, Obermaubach.
04.02.2013
Fraktion SPD, 19.00 Uhr, Rathaus, großer Sitzungssaal
05.02.2013
Familiensitzung (Ortsvorsteher Bogheim, Ober- und Untermau-
bach), 15.30 Uhr, Turnhalle an der Grundschule, Obermaubach.
05.02.2013
Hauptausschuss, 19.00 Uhr, Rathaus, großer Sitzungssaal
07.02.2013
Kinderparty für Jung und Alt (KG "Decke Boom" Stockheim),
14.00 Uhr, "Alte Kirche" Stockheim.
07.02.2013
Weiberfastnacht (KG "Ahle Schlupp" Kreuzau e.V.), Närrisches
Treiben auf dem Schulhof ab 14.00 Uhr / Fastelovend pur in der
Festhalle ab 17.00 Uhr
07.02.2013
Weiberfastnacht (KG "Löstije Dötzje" Thum e.V.), 14.00 Uhr,
Thum-Arena
08.02.2013
Schlüsselübergabe (KG "Ahle Schlupp" Kreuzau e.V.), 18.00 Uhr,
Rathaus Kreuzau
09.02.2013
Karnevalsumzug, anschl. Buntes Treiben in der Turnhalle (KG
Wendene Seempött), Winden, Beginn Karnevalsumzug 14.00 Uhr.
Einlass in die Halle: ca. 15.00 Uhr.
07.02.2013
Karnevalsumzug (KG "Löstije Dötzje Thum" e.V.), 14.00 Uhr, ab
Thum-Arena
07.02.2013
Prinzenball (KG "Ahle Schlupp" Kreuzau e.V.), 20.00 Uhr, Fest-
halle Kreuzau
10.02.2013
Karnevalsumzug und anschl. Zugauflösungsparty (KG Seeräuber
Obermaubach 1989 e.V.), 14.00 Uhr Karnevalsumzug ab Grund-
schule. Zugauflösungsparty 16.00 Uhr, Obermaubach.
10.02.2013
Plattdeutsche Messe, anschl. Tillmann-Gottschalk-
Verdienstorden-Verleihung, 10.30 Uhr Plattdeutsche Messe in
Pfarrkirche St. Heribert, anschl. Tillmann-Gottschalk-Verdienst -
orden-Verleihung im Rathaus Kreuzau ab 11.30 Uhr
11.02.2013
Rosenmontagszug, anschl. Rosenmontagsball (KG "Ahle
Schlupp" Kreuzau e.V.), Rosenmontagszug ab 13.30 Uhr, anschl.
Rosenmontagsball in der Festhalle Kreuzau ab 15.30 Uhr
12.02.2013

Sessionsausklang (KG "Löstije Dötzje" Thum e.V.), 18.00 Uhr,
Thum-Arena
13.02.2013
Seniorenwanderung: "Rund um Kreuzau" (Eifelverein Kreuzau
e.V.), 13.30 Uhr, Treffpunkt:; Bürgerhaus Kreuzau.
14.02.2013
Frühstückstreffen Kreuzau (Gemeinde Kreuzau), 8.45 Uhr, in
Friedenau im Cafe. Anmeldung bis zum 08.02.12, bei Fr. Cremer,
Rathaus (Zi. 109). Tel.: 02422/507409
17.02.2013
Mit dem PKW nach Hürtgen: Hürtgen-Obermaubach (HWW
10b), ca. 6 km (Eifelverein Ortsgruppe Winden), 13.30 Uhr, Treff-
punkt: Kapellchen Winden. Führung: Gerd Heidbüchel
18.02.2013
Fraktionsvorstand CDU, 19.00 Uhr, Rathaus, kleiner Sitzungssaal
19.02.2013/Rat, 19.00 Uhr, Rathaus, großer Sitzungssaal
20.02.2013/Schulausschuss, 19.00 Uhr, Rathaus, großer Sitzungssaal
24.02.2013
Halbtageswanderung: "Durch die Mausauel zur Kickley und
zum Kuhkopf", ca. 8 km (Eifelverein Kreuzau e.V.), 13.00 Uhr,
Treffpunkt: Bürgerhaus Kreuzau. Wanderführer: Gerd Nöldgen
25.02.2013
Sport- und Kulturausschuss, 19.00 Uhr, Rathaus, großer Sitzungssaal
25.02.2013 - 28.02.2013
Fahrradtour nach Belgien (Mobile Jugendarbeit der Gemeinde
Kreuzau), für Kids ab 10 Jahre
27.02.2013
Umweltausschuss, 19.00 Uhr, Rathaus, großer Sitzungssaal
28.02.2013
Sozialausschuss, 19.00 Uhr, Rathaus, großer Sitzungssaal

Aktuelle Termine, mobil abrufen unter www.kreuzau.de/vkalender.php 
Hinweis: Die Tagesordnungen des Rates und der Ausschüsse der

Gemeinde Kreuzau werden mindestens sieben Tage vor der
jeweiligen Sitzung in den Bekanntmachungskästen sowie
im Internet bekannt gemacht.

Saint-Hubert-Straße 2 a · Düren-Lendersdorf
Tel. 0 24 21/40 62 07 · Mobil 0172/8155336
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Schulnachrichten
Mitteilung an alle Erziehungs-

berechtigten der Schülerinnen und 
Schüler der 4. Klasse der Grundschule
Das Gymnasium Kreuzau führt am Samstag, dem 26. Januar 2013 in
der Zeit von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr die 2. Informationsveranstal-
tung für alle Erziehungsberechtigten der Kinder, die derzeit die 4.
Klasse der Grundschule besuchen, durch. Der Schulleiter Herr
Röther und das Schulleitungsteam des Gymnasiums werden Rede
und Antwort stehen. In der Kernzeit von 9.30 Uhr bis 11.00 Uhr
werden Sie im Forum von der Schulleitung über das Gymnasium
Kreuzau informiert. Ihre Kinder, die an diesem Tag auch herzlich ein-
geladen sind, werden in dieser Zeit von Kolleginnen und Kollegen
unserer Schule betreut. Von 9.00 Uhr bis 9.30 Uhr und von 11.00
Uhr bis 12.00 Uhr ist eine Besichtigung der Schule möglich und es
gibt die Möglichkeit zu individuellen Beratungsgesprächen. Für wei-
tere Auskünfte steht das Schulleitungsteam über das Sekretariat gerne
zur Verfügung (Tel.: 02422/94160). 

Information der Grundschule Drove
An der GGS Drove findet in der Zeit vom
4.-8.3.2013 eine Zirkusprojektwoche mit
dem Schulzirkus Zappzarap statt.

Die Kinder werden zu Artisten ausge-
bildet und präsentieren ihr Können in
zwei abschließenden Vorstellungen am

Samstag, dem 9.3.2013 (11 Uhr und 14
Uhr) im großen Zirkuszelt!

Hierzu laden wir alle Interessierten herzlich ein!!! Karten (Erwach-
sene 4 €, Kinder 2 €) erhalten Sie in der Grundschule Drove.
02422-7239, ggs.drove@kreuzau.de
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BESTATTUNGSHAUS
STEFAN SCHMITZ
• Erd- und Feuerbestattungen
• See- und Flussbestattungen
• Anonyme Bestattungen
• Erledigung aller Formalitäten
• Bestattungsvorsorge
• TAG UND NACHT ERREICHBAR

www.bestattungen-stefan-schmitz.de

Kreuzau-Untermaubach
Tel.: (0 24 22) 90 30 65

Vettweiß
Tel.: (0 24 24) 90 16 16

Pfarrgemeinden
Bibel teilen

Vor wenigen Wochen haben wir Weihnachten, das Fest der Mensch-
Werdung Gottes gefeiert.
Mensch werden, Erwachsen werden, Christ werden ist immer ein
Weg, eine Entwicklung, ein Prozess. Die nächste Weg-Etappe im Jah-
reskreis ist die Vorbereitungszeit auf das Fest der Auferstehung Jesu. 
Ein möglicher Schritt dabei ist die Beschäftigung und Auseinander-
setzung mit den biblischen Texten der sonntäglichen Liturgie.
Eine herzliche Einladung zum Bibel Teilen in der österlichen Bußzeit
ergeht an alle, die diese Form des Austausches zu Glaubens- und
Lebensfragen nutzen möchten.

Die Treffen finden statt donnerstags um 19.30 Uhr im Kirch-
weg 2 in Kreuzau jeweils am 14.2.; 21.2.; 28.2.; 7.3. und 21.3..

Auch eine einmalige Teilnahme ist möglich.
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War das Wetter bei den sportlichen Zusammenkünften in den frühe-
ren Jahren noch durchweg angenehm, so traf das leider nicht auf das
abgelaufene Jahr zu, wo sich Petrus nicht als Freund des Sports erwies
und mehrere Termine mit stürmischem Wind und strömendem
Regen bescherte und es sogar einmal schaffte, bei der hohen Zahl von
67 Teilnehmern einen völligen Abbruch zu erzwingen.
Der letzte Augustsonntag bescherte den 18 Teilnehmern des ersten
Radfahrwettbewerbs auf dem Rundkurs vor Soller nicht nur Regen,
sondern auch noch böigen Wind. Da hat es die zweite Gruppe 14
Tage später schon wesentlich besser angetroffen.
194 Teilnehmer legten die Sportabzeichenbedingungen erfolgreich
ab, davon 81 zum ersten Mal. In dieser Zahl sind auch 51 Schüler der
Realschule Nideggen enthalten.
Besonders hervorzuheben ist dabei die erstmalige Abnahme einer
jungen Dame aus Niederau im zarten Alter von 78 Jahren sowie eines
Jülicher Lehrers mit 77 Jahren. Für Familien mit mindestens drei
Teilnehmern gab es Familienurkunden. Diesmal waren es die Fami-
lien Rüttgers, Salentin, Schmülgen und Stollenwerk, die die begehr-
ten Urkunden erhielten. Die höchste Auszeichnung, das „Goldene
Sportabzeichen“ mit einer durch 5 teilbaren Zahl, wurde 12 Mal
erreicht. Zum 5. Mal Bernd Blümmert, Birgit Engel, Dieter Hoven,
Claudia Salentin und Heike Schnalle

Zum 10. Mal  Verena Breuer, Helmut Linden und Ulrich Schüling.
Zum 15. Mal  Nelli Weinhold
Zum 25. Mal  Walter Adels
Zum 35. Mal  Rainer Lorenz
Zum 45. Mal  Ludwig Heß

Von den 194 Absolventen kommen 53 aus der Gemeinde Kreuzau,
34  aus Düren, 15 sind Mitarbeiter/innen der Kreisverwaltung
Düren, 10 aus Merzenich, 4 aus Hürtgenwald, 2 aus Vettweiß, 2 aus
Jülich und je 1 Urkunde geht nach Gangelt, Langerwehe, Nideggen,

Niederzier und Roetgen
sowie 69 an Schüler und
Schülerinnen der RS
Nideggen
17 Teilnehmer sind älter
als 70 Jahre. Aufgeteilt
nach Geschlechtern sind
von der Gesamtzahl  79
weiblich und 115 männ-
lich.
Doch ob Jung oder Alt,
jeder hat etwas für seine
Gesundheit und Fitness
getan, und das unterstüt-
zen auch die angesproche-
nen Krankenkassen AOK,
Barmer GEK und DAK.
Zum Abschluss bedankte
sich Übungsleiter Walter
Adels bei den Sportkame-
raden, die vor Beginn der
Saison geholfen haben, die
Kugelstoßanlage in einen
ansprechenden Zustand zu
versetzen und bei allen, die
ihn bei der Vorbereitung
und Durchführung der
Sportabzeichentermine
unterstützt haben.
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Vereinsmitteilungen

Übergabe der Sportabzeichen am
Mittwoch, dem 05.12.2012

Am 05. Dez. 2012 fand im Sitzungssaal des Rathauses Kreuzau
wieder die Verleihung der Sportabzeichenurkunden durch Bürger-
meister Walter Ramm und Übungsleiter Walter Adels statt.
1073 Teilnehmer fanden sich im Jahr 2012 zu 26 Übungseinheiten
ein, was einen Durchschnitt von 41 Athleten pro Einheit ergab,
wobei die Abnahmen im Radfahren, Schwimmen und an den Gerä-
ten in der Halle mit eingerechnet sind. Geht man nur von den leicht-
athletischen Abenden in der Kurt-Hoesch Kampfbahn aus, so erhöht
sich die Durchschnittsteilnehmerzahl auf 44.
Am stärksten besucht war der 17. Juli mit 78 Teilnehmern, der 3. Juli
mit 74 Sportlern, gefolgt vom 28. August mit 73 Leichtathleten.
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Einlass: 18:00 Uhr  Beginn: 19:00 Uhr

Druckerei & Agentur & Verlag

Am Roßpfad 8 • 52399 Merzenich
Tel. (02421) 73912 • Fax (02421) 73011

info@porschen-bergsch.de • www.porschen-bergsch.de

Ideen, 
die 

beeindrucke
n!
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Seeräuber haben Ihren 
„Nest“ im Vereinslokal bezogen

Zu Beginn des Jahres ist der Einzug in das Seeräubernest der Auftakt
für alle folgenden Aktivitäten der närrischen Truppe. Seit mittler-
weile 13 Jahren baut eine Gruppe die Wachhäuschen am Eingang
zum Vereinslokal „Hotel Seeblick“ auf. Dieser Veranstaltung wohnt
von Anbeginn an ein Gast aus dem niederländischen Limburg bei.
Trotz einer schweren Erkrankung schafft er mit Hilfe seiner Gattin in
jedem Jahr den weiten Weg nach Obermaubach. So war es den Ver-
antwortlichen jetzt eine besondere Freude, ihn in diesem Jahr zum
Ehren-Wachmann zu ernennen. Diese bisher einmalige Auszeich-
nung rührte den geehrten, Franz Kramer, sichtlich. Nach diesem
fröhlichen Fest folgen die Ausmärsche zu den befreundeten Vereinen.
Aufgrund der sehr kurzen Session ist der Terminkalender dicht
gefüllt. Mit der Galasitzung am 02.02.2013, unter der Leitung von
Präsident Alfred Hellner, und der Kindersitzung am 03.02.2013,
geleitet von Dennis Herrmann, wird endgültig die „heiße Phase“ der
Session eingeläutet. Es folgt am 05.02.2013 die Familiensitzung der
Ortsvorsteher Bogheim, Obermaubach und Untermaubach. Die
Programme für alle drei Veranstaltungen in der Turnhalle Obermau-
bach versprechen wieder echte „Knüller“ zu werden. Der Höhepunkt
für die Tollitäten, Kinderprinzessin Sophie I., Prinz Christian I.,
Bauer Jupp I. und Jungfrau Steffi I. ist natürlich der große Umzug am
Orchideensonntag. Wie alle Narren, hoffen auch Sie an diesem Tag
auf schönes Wetter. Nur reichlich Kamelle soll es regnen. 

08.02.

Montage von Fertigbauelementen

Norbert Telwach

Kiefernweg 2b · 52372 Stockheim · Telefon 0 24 21-50 41 60 · Fax 0 24 21-50 160

� Haustüren
� Fenster
� Rolladen
� Fliesen

� Parkettarbeiten
� Trockenbau
� Reparaturdienst

Turnhalle Stockheim

VVK : Leckerback; Stockheim, Kreuzauer Str. 37b

Meisterbäcker Fuchs; Stockheim, Andreasstr.

Anna´s
Nähstübchen

Heinrich

Bauer
Sanitär- und

Heizungstechnik

   SALENTIN &
 MUNDT

ROSELLEN &
SALENTIN

ZIMMEREI & HOLZBAU

DAUVERMANN
Gartenservice

Gartenpflege

Neu- u. Umgestaltung

Gehölzschnitt + Pflege

Terassenbau

Grabpflege

Baumfällungen

und mehr

Neu- und
Änderungsschneiderei

Reparaturen

Mo. - Fr. 17.00 - 19.00

oder nach Vereinbarung

Bubenheimer Weg 13
Kreuzau - Stockheim
Tel. 02421- 93 15 48

oder 0157-87 18 86 77

Tel. 02421 - 50 14 71
  5 74 45

Fax 02421 - 50 34 83

Carports · Dachstühle
Gartenhäuser

Innenausbauten
Altbausanierungen
Holzrahmenbauten

Terrassenüberdachungen

Trankgasse 1
 Kreuzau - Boich

Tel. 0 24 27 - 90 55 52
Mobil 0173 - 7123831
Fax 0 24 27 - 90 57 16

www.zimmerei-rs.de

Fliesen
Platten und Mosaik

Naturstein · Cottoarbeiten
Altbausanierung

Am Torfberg 28
 Kreuzau-Stockheim
Tel. 0 24 21 - 95 28 62
Fax 0 24 21 - 95 28 63

Andreasstr. 61
Kreuzau-Stockheim

Tel. 0 24 21 - 99 18 35
     0151-204 387 52

Am Torfberg 47
Kreuzau Stockheim

h.bauer-gmbh@t-online.de

BAUCHMÜLLER
&

COLLEGEN

Rechtsanwälte
Rechtsbeistand

Schützenstr. 18
Düren

Tel. 02422-55 59 70

VOM
BERG´S

Leckerback
Dienstleistungen

Kreuzauer Str. 37b
Stockheim

Tel. 0 24 21 - 52 471
Fax 0 24 21 - 57 440

 Freitag

Kein Einlass unter 16 Jahren

ab19.00
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im STOCKHEIMER

Lieferservice
täglich

außer Dienstag
12.00 - 14.00 Uhr
17.00 - 22.00 Uhr

Marienstr. 38
Ecke Andreasstr.

Stockheim
Tel. 0 24 21 - 57 250

Öffnungszeiten

 Mo.- Sa. 11.30 - 22.00 Uhr
Sonn- u. Feiertage12.00 - 22.00 Uhr

Dienstag Ruhetag

ESS-PARADIES
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Rückblick auf das 
Gründungsjahr der „STIG“ 
- STOCKHEIMER InteressenGemeinschaft e.V.

das Gründungsjahr der STOCKHEIMER InteressenGemeinschaft
e.V. ist vorüber und wir möchten einen ersten kleinen Blick zurück
auf die Startphase der „STIG“ werfen. Wenn wir unseren Eindruck
mit einer Schlagzeile beschreiben sollten, würde diese so lauten:

In Stockheim entwickelt sich Dank der Beteiligung der Bevölke-
rung eine tolle Dorfgemeinschaft – da wächst etwas zusammen!

Fit ins neue Jahr starten

Gymnastik, die Spaß macht.
Zu Beginn des Jahres ist die beste Zeit, den Winterspeck los zu
werden. Wo? Im Turnclub Kreuzau! Frauen und Männer jeden Alters
verbessern ihre Fitness bei motivierender Musik. Herzkreislauftrai-
ning, Aerobic, Koordinationsschulungen, Kräftigungs- und Deh-
nungsübungen stärken die Ausdauer, erhöhen die Beweglichkeit,
lösen Verspannungen und dienen der Muskelbalance. Im Anschluss
an Bauch- und Rückenübungen fördert eine Entspannungsgymna-
stik das eigene Wohlbefinden.
Gymnastik für Personen jeden Alters, dienstags 20 bis 21.30 Uhr,
Sportzentrum Kreuzau, Windener Weg, Übungsleiterin Kathi Block,
Telefon 02422 8885, Infos: www.turnclubkreuzau.de.

Wind und Kälte getrotzt

Montagsmänner des Turnclubs Kreuzau wanderten
im belgischen Venn.

Eine sportliche Männerschar des Turnclubs Kreuzau und ihre Traine-
rin, Kathi Block, trafen sich Ende des vergangenen Jahres zu einer
Vennwanderung. Ziel war die noch junge Rur bei Sourbrodt im
grenznahen Belgien. Hier nennt man die Rur noch Petit Rour, die
kleine Rur. Es herrschten eisige Temperaturen. Spätherbstlich bunte
Bäume gaben die im Sommer eingefangene Wärme rasch an die
Herzen der Wanderer weiter. Wanderführer Gerd Nöldgen hatte die
Vennstrecke ausgekundschaftet.

In Bosfange wurde die Petit Rour überquert in Richtung Schwarz-
bach. Das tiefe, morastige Schwarz der Uferböschung ließ erkennen,
warum gerade dieses Gewässer Schwarzbach genannt wird. Unweit
dieses historischen Ortes steht das Russenkreuz, ein Mahnmal, das an
die letzten Kriegstage erinnern soll. Ab hier öffnet sich die Vennland-
schaft und ein eisiger Wind pfiff der Gruppe um die Ohren. Belohnt

wurden sie mit traumhaften Blicken in das winterliche Venn. Am
gestauten Schwarzbach im Bergervenn wurden die mitgenommenen
Lunchpakete verspeist und der herrliche Blick auf den See genossen.
Von hier führte der Rückweg durch den Buchenwald an Rurbusch
und an Vennwiesen mit Sträuchern und Bäumen vorbei bis zum alten
Bahnhof in Sourbrodt. 15 Kilometer lang Wind und eisigen Tempe-
raturen getrotzt: Allesamt waren froh, sich dieser Herausforderung
gestellt zu haben.
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Auf der Komm 30                                   Telefon: 0 24 27/90 91 33
52385 Nideggen-Berg                            Telefax: 0 24 27/90 91 34
                                                              Mobil 01 77/5 60 52 07
                                                              01 77/3 25 59 79

Was immer Du tun kannst oder erträumst zu können, beginne es jetzt.
Johann Wolfgang von Goethe

NEU – nach dem Umbau: G
erätetra

ining

Krankengymnastik • Massage • Osteopathie
Lymphdrainage • Fango • Manuelle Therapie

So konnten durch die „STIG“ folgende Aktionen gestartet werden:
• Gestaltungsarbeiten an der Sitzgruppe Rheindahlener Weg mit
Pflegepatenschaft

• Verschönerung der Ortseingänge

• Säuberungsaktion an den Verkehrsinseln der Ampelkreuzung und
der Grünanlage

• Errichten eines Erdhügels mit Pflanzen und Bodendecker
• Montage des Stockheimer Wappens (Andreaskreuz) auf dem Erd-
hügel 

• Aufbau von Holzgerüsten für die künftigen Begrüßungsschilder
• Ergänzung der Kinderkirmes gemeinsam mit dem TSV Stockheim
09 

• Aufbau von Mehrgenerationenangeboten in Stockheim mit dem
Pfarrgemeinderat

• Monatliches Erzähl-Cafe
• Bastelangebote für Kinder
• Freizeitangebote und Aktionen für Jung und Alt ab Januar 2013
• Gestaltung des ersten St. Andreas Lichterfest gemeinsam mit dem
Denkmalverein zum stimmungsvollen Start in den Advent mit der
gesamten Dorfgemeinschaft

• Aufbau des beleuchteten und geschmückten Weihnachtsbaumes
sowie der Krippe

• Durchführung des ersten STIG-Aktionstag am 27.10.2012 in
Stockheim

• Säubern der Zufahrt zum Gewerbegebiet und der Pflanzkübel
• Erneuerung des Kindergartenweges

Dies alles in nur wenigen Monaten auf die Beine zu stellen ist natür-
lich eine Gesamtleistung von vielen engagierten Personen und Insti-
tutionen sowie der Unterstützung von unterschiedlichen Firmen und
Gönnern. So haben sich Stockheimer Unternehmen, das Familien-
zentrum, die Grundschule, die ortsansässigen Vereine und die STIG-
Mitglieder mit in die Stärkung des Ehrenamtes in und für STOCK-
HEIM eingebracht. Und genau dies ist das Ziel und der Weg, das
bürgerliche Engagement in Stockheim auf eine breite Basis zu stellen
und gemeinsam mit den Stockheimern sowie den Vereinen die Dorf-
gemeinschaft für Jung und Alt zu stärken.

Auch im kommenden Jahr möchten wir an diese Entwicklung
anschließen und die Aktionen und Projekte weiter entwickeln sowie
neue Ideen und Vorschläge umsetzen. Dies geht aber nur durch die

Beteiligung eines jeden, der ein Interesse am Gemeinwohl hat und
sich mit einbringen möchte. Lassen Sie uns also weiterhin alle an
einem Strang ziehen und  gemeinsam an der Stärkung der Dorfge-
meinschaft arbeiten. Haben Sie Freude daran etwas zu geben und
genießen es dabei sein zu können. Wir freuen uns über jedes weitere
STIG-Mitglied was hilft etwas zu bewegen. Bringen Sie sich mit
Ihrem Anteil ein, den Sie bereit sind zu geben und gestalten Sie selbst
mit den Ideen, Vorschlägen und Taten den Weg unserer „STIG“!

Kunstrasen in diesem Jahr!!!
Die Umsetzung des Windener Kunstrasenprojekts in diesem Jahr
rückt näher und näher. Alle organisatorischen und planerischen Vor-
arbeiten und Verträge wurden durch den V.f.V.u.J.02 in teils jahre-
langer Arbeit und ungezählten Sitzungen und Verhandlungen
bewerkstelligt. Am 07.01.13 erhielt der Vorstand dann auf einer
eigens hierzu einberufenen außerordentlichen Mitgliederversamm-
lung, die zudem auch außerordentlich gut besucht war, ein eindeuti-
ges Votum der Mitglieder. Ohne Gegenstimme wurde der Vorstand
mit der endgültigen Umsetzung des Projekts auch unter den notwen-
digen finanziellen Aspekten beauftragt!! Bevor im Juni nach dem
Jugendturnier und einem gebührenden Abschied von der "alten"
Rurwiese die Bagger anrücken, beginnen schon im Februar die Vor-
arbeiten, die alle in ehrenamtlicher Eigenleistung erbracht werden.
Der V.f.V.u.J. 02 hofft, den Kunstrasen dann ab Beginn der Saison
2013/14 für den Spielbetrieb und teilweise auch schon zum Training
nutzen zu können. Ein kompletter Rückzug der Teams, die auf
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Achtung 
ansteckend!    

Der Kollege gegenüber hustet und schnieft, die
Nachbarin am Scheibtisch fühlt sich auch schon
ganz schlapp. Da wird der Sicherheitsabstand
automatisch größer. Tatsächlich können Erkäl-
tungsviren beim Niesen mit bis zu 150 Stunden-
kilometern meterweit fliegen und so einen nach
dem anderen anstecken. Stundenlang überleben
sie auf Möbeln, Türklinken, Tastaturen oder Tele-
fonen. Einmal angefasst und mitgenommn,
gelangen sie durchs Augenwischen, An-die-Nase-
Fassen oder auch über den Mund schnell auf die
eigenen Schleimhäute – und schon hat die Erkäl-
tung wieder jemanden erwischt.
Abstand halten, regelmäßig Hände waschen und
die eigene Abwehr stärken – das zusammen ist die beste Strategie, um sich Erkältun-
gen vom Leib zu halten. Auch sollte in dieser Zeit auf Umarmungen, vor allem mit
Gesichtskontakt, besser verzichtet werden, denn auch auf den Wangen tummeln sich
tausende von Viren. Wenn Händeschütteln nicht zu vermeiden ist – anschließend
sich nicht ins Gesicht fassen sondern bald die Hände waschen.
Waschen Sie sich also regelmäßig in Erkältungszeiten mit pH-neutraler Seife die
Hände, nach jedem Toilettengang, vor jeder Mahlzeit, nach dem Nachhausekom-
men, nach jedem Körperkontakt mit Erkrankten, nach Fahrten in öffentlichen Ver-
kehrsmitteln – und ruhig auch mal zwischendurch im Büro, um Erreger abzuspülen.
Fürs Büro, genauso wie für die eigene Wohnung gilt außerdem: Regelmäßig durch-
lüften, um Viren heraus und frische Luft hereinzulassen sowie Schleimhäute feucht
halten. Denn je gereizter die Schleimhäute, desto schneller nehmen sie Erreger auf.
Je fitter das Immunsystem ist, desto mehr hat der Körper den Erregern entgegenzu-
setzen. Dazu braucht er viel Bewegung, ausgewogene Ernährung mit frischem Obst
und Gemüse sowie viel Flüssigkeit. Zusätzliche Vitamin-C- oder Zink-Produkte
sowie solche mit Echinacea aus der Apotheke helfen zusätzlich, Erkältungen vorzu-
beugen.
Wenn es einen trotz allem erwischt hat, sollte man wissen, wie man richtig niest und
die Nase putzt. Am besten ist es, in den Ellenbogen zu niesen und sich dabei von
anderen abzuwenden. Nach dem Schnäuzen sollte man das Taschentuch sofort ent-
sorgen. Wen die Erkältung jedoch so schafft, dass es nicht bei Husten, Niesen und
Heiserkeit bleibt, der gehört auf jeden Fall ins Bett. Was hilft, sind viel Ruhe, Haus-
mittel von Kräutertees über Quarkwickel gegen Halsschmerzen bis zu warmen Fuß-
bädern und viel trinken. Auch die Apotheke hat viele empfehlenswerte Produkte
gegen die Beschwerden auf Lager und berät Sie gerne.

Ihre Apotheker
Annette und Gerd Cremer

• Schmuckreinigung
• Schmuckreparatur
• Schmuckumarbeitung
• Neuanfertigung
nach Kundenwunsch

• Individuelle Trau-
oder Partnerringe

Goldschmiedemeisterin & Gestalterin

Karl-Arnold-Straße 37 · 52372 Kreuzau
Tel. 02422/503372 · Fax 02422/504914

info@hechemer.de

Termine nachtelefonischerVereinbarung!

Gymnastikgruppe Drove 1970 e. V.
Starten Sie fit mit uns ins Neue Jahr!

Unsere Übungsstunden: (in der Turnhalle Drove)

Spiel und Spaß beim Kinderturnen:
montags: 15-16 Uhr für 2-6 Jährige (spieler. Heranführen an Geräte)

16-17 Uhr für 6-12 Jährige (u.a. Geräteturnen)
Übungsleiterin: Ingrid Harzheim, zusätzlich mehrere Helferinnen

Gymnastik:
Wirbelsäulengymnastik... (bei Gelenkproblemen u. z. Vorbeugung)
donnerstags: 18 – 19 Uhr; Übungsleiterin: Astrid Holl

Step Aerobic / BOP (Bauch/Oberschenkel/Po)
donnerstags: 19 – 20.15 Uhr; Übungsleiterin: Astrid Holl

Walking-Treffs: 
Walking und Nordic Walking (an der Turnhalle Drove)
montags: nach Absprache

Alle Übungsstunden werden von lizenzierten Übungsleiterinnen
geleitet. In allen Übungsstunden sind neue Teilnehmer willkommen.
Interessenten melden sich bitte bei Josi Dauvermann (1. Vorsit-
zende), Tel : 02422/8310 oder kommen zum Schnuppern in den
Übungsstunden vorbei.

Grund der derzeit schlechten Platzverhältnisse dankenswerter Weise
auswärtige Sportplätze (9 Mannschaften nutzen die Anlagen in
Üdingen, Stockheim und Leversbach) benutzen dürfen, wird voraus-
sichtlich aber erst ab dem Jahr 2015 möglich sein. Denn mit der
Errichtung des Kunstrasens wird der jetzige Trainingsplatz in Eigen-
leistung aufgearbeitet und neu eingesät. Um bespielbar zu werden,
muss er dann aber mindesten ein Jahr ungenutzt ruhen. Die Mitar-
beiter des V.f.V.u.J. 02 haben also noch viel Arbeit vor sich, bevor die
neue Kunstrasen- und Platzanlage dann auch vollwertig genutzt
werden kann. Unter dem Motto: "Wir packen es an - Kunstrasen für
den V.f.V.u.J. 02" möchte
der Verein aber endlich
seinen insbesondere vielen
jugendlichen Aktiven, die
in den letzten Jahren oft-
mals nur auf unebenen
Staub- und Lehmflächen
trainieren konnten, eine
vernünftige Trainings- und
Spielfläche anbieten!!!!!!

Jahresabschluss bei den 
Tischtennisfreunden Kreuzau
Michael Fücker für 25-jährige Mitgliedschaft geehrt

Traditionell endete das TT-Jahr für die Aktiven der DJK TTF Kreu-
zau mit dem Brettchenturnier. Da mit einfachsten Schlägern gespielt
wird, ist für Chancengleichheit von der Verbandsliga bis hin zur 3.
Kreisklasse und darüber hinaus auch für sehr viel Spaß gesorgt. Unter
der bewährten Turnierleitung von Heijo Pauly wurden insgesamt 40
Doppel und 8 Einzel in 5 Runden über jeweils 20 Minuten gespielt.
Hierbei gingen die gewonnenen Sätze in die Turnierwertung ein. 
Nach vier zweiten Plätzen in den Vorjahren schaffte es Rolf Krudwig
nunmehr zum ersten Mal, sich mit 40 Punkten in die Siegerliste ein-
zutragen. Den zweiten Platz belegte sein Mannschaftskollege aus der
7. Herrenmannschaft, Frank Kahmen mit 36 Punkten vor Jugend-
Verbandsligaspieler Jonathan Hamacher (32) und Nachwuchsspiele-
rin Lena Engels (30), die somit die Damenkonkurrenz gewann. Ins-
gesamt stand jedoch bei den 34 Teilnehmern der Spaß nach einem
sportlich langen und erfolgreichen Kalenderjahr im Vordergrund.
Bei der sich anschließenden Weihnachtsfeier im ‚Al Dente’ wurden
die Sieger und Platzierten mit Gutscheinen für ihre Leistungen
belohnt. Im Mittelpunkt stand hier allerdings unser Mitglied
Michael Fücker. Mit gerade einmal etwas mehr als 30 Jahren kann er
schon auf eine 25-jährige Mitgliedschaft zurückblicken. Und er ist
aus diesem Verein gar nicht mehr wegzudenken, da er sich in vielfäl-
tiger Art und Weise einbringt. Er ist wichtiger Bestandteil des Trai-
ner- und Betreuerstabs unserer NachwuchsspielerInnen sowie seit
vielen Jahren im Vorstand als Kassierer und elektronische Allzweck-
waffe tätig. Natürlich spielt er auch seit Jugendzeiten sehr erfolgreich
Tischtennis und ist heute in der 2. Herrenmannschaft auf Punktejagd
in der Bezirksliga. In Abwesenheit des 1. Vorsitzenden Stephan Ser-
vatius überreichte ihm Heijo Pauly als 2. Vorsitzender und Kreisvor-
sitzender die Ehrenurkunde und die silberne Vereinsnadel. Er ver-
band dies mit dem Dank für sein bisheriges Engagement und mit

dem Wunsch auf eine weiterhin tatkräftige Unterstützung im sport-
lichen und organisatorischen Bereich.

Das Foto zeigt vorne 
v. l. n. r. Damensiegerin
Lena Engels mit
Geschäftsführerin Sabine
Blumenthal und dahin-
ter Kassenwart Günter
Fücker, Turniersieger
Rolf Krudwig, Heijo
Pauly und Jubilar
Michael Fücker.
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